Schüler des Gymnasiums Ramstein- Miesenbach helfen Schülern der MATI-Schule
In einer Gesamtkonferenz der Schule wurde die Idee geboren ein Hilfsprojekt in Bangladesch zu unterstützen.  Eine ehemalige Freiwillige des MATI –Projektes hatte bereits im Januar 2012 zwei besonders interessierte Klassen für das Projekt sensibilisiert. Spontan übernahmen daraufhin drei Klassen Patenschaften für zusammen vier Kinder der MATI-Schule.

Frau Hobelsberger, eine wissenschaftliche Mitarbeiterin der Universität Kaiserslautern, hatte in einem Einführungsvortrag zu den Projekttagen am Gymnasium den Schülern einen Einblick in das Leben der Menschen in Bangladesch gegeben. Anschließend setzten sich einige Gruppen mit den Arbeitsbedingungen, unter denen für die westliche Welt Kleidung produziert  wird, auseinander. Eine andere Klasse hatte u.a. durch ihr Projekt “Arbeit für MATI“ allein 750 € an Spendengeldern erwirtschaftet. Dieser Scheck wurde bereits am 13. Juni 2012 an Frau Rahaman, nach ihrem Vortrag an der Schule, überreicht. Auch eine 6. Klasse war nicht untätig, sie hatte in einem Spendenlauf und durch Spendensammlungen noch einmal 196 € zusammengetragen und das Geld ebenfalls Frau Rahaman an diesem Tag übergeben. 
Das Schulfest stand unter dem Motto: “Die Welt mit anderen Augen sehen“. Ein Großteil des Erlöses wurde für MATI gespendet. Die Hilfsbereitschaft war aus diesem Grund sehr hoch. So spielten die Gruppe "Kyodo-Tai "  und die “Blackbirds“ mit Laura Kloos unentgeltlich auf unserm Schulfest. Frau Janes kochte mit ihrer Mutter, einer Bengalin, auf dem Schulfest bengalisches Essen. Unterstützt wurden die beiden dabei von der jetzigen Klasse 7b (S. Bild 1) , die an diesem Tag noch zusätzliche Spenden durch den Verkauf von Reistütchen sammelte. Die Gewinne  weiterer Aktionen, wie der Bastelaktion “Einfälle statt Abfälle“, eines Flohmarktes, des Verkaufs von Fair Trade Produkten und eines Spendenlaufes am Schulfest, waren ausschließlich für MATI bestimmt. Darüber hinaus trugen noch viele freiwillige Helfer und Essensspender dazu bei, dass der Spendenbetrag für MATI auf  4293.99 €  anwuchs. Ein besonderes Lob verdient die Schülervertretung des Gymnasiums, die den kompletten Gewinn einer Schulparty von 1000 €  spendete. So konnte am  2. September 2013 ein  Scheck mit der stattlichen Spendensumme  von 5293,99 € an Herrn Frey (2. Vorsitzender bei MATI e.V.) überreicht werden.
Aber auch nach dem Schulfest überwies die Klasse 7b noch einmal 483 € auf das Konto von MATI, wobei 120 €  für das Patenkind dieser Klasse bestimmt waren. Das Geld hatte die Klasse durch den Verkauf von Plätzchen und Waffeln erhalten.
Da Schüler, Lehrer und auch die Schulleitung überzeugt sind, dass das Geld in Bangladesch sinnvoll eingesetzt wird, möchte das Gymnasium Ramstein-Miesenbach MATI auch weiterhin unterstützen.
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                             Bild 2: Spendensäckchen
Bild 1:Yannik und Scharmika
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Bild 3:  Gruppe "Kyodo-Tai "  
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Bild 4: Scheckübergabe an Herrn Frey
